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Arbeitsmedizin und angewandte Physiologie
Modul 2: Fachspezifische Pneumologie
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Ätiologie, Diagnostik, Klinik und Therapie von Krankheiten aus dem Fachgebiet der Pneumologie und deren Relevanz für die Arbeitsfähigkeit
2.
Grundlagen der Entwicklungsgeschichte
der oberen Atemwege und Thoraxorgane
3.
Anatomie und Histologie
der oberen Atemwege und Thoraxorgane
4.
Physiologie der Atmung und des Atemtraktes,
Physiologie von Herz und Kreislauf
5.
Bildgebende Verfahren im Bereich der Atemwege
und Thoraxorgane
6.
Umwelt- und arbeitsbedingte Erkrankungen der Lunge
und der Atemwege
7.
Erreger infektiös bedingter Erkrankungen
des Respirationstraktes
8.
Epidemiologie, Diagnose und Differentialdiagnose, Prophylaxe und Behandlung von Tuberkulose und atypischen Mykobakteriosen, Tuberkulose als Berufskrankheit
9.
Berufskanzerogene Aspekte der Lunge und Atemwege
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Fachspezifische Interpretation der Spirometrie, Bodyplethysmographie, Blutgasanalyse, bronchiale Provokation, EKG, Ergometrie in pneumologischen Fragestellungen, Interpretation der Spiroergometrie
2.
Fachspezifische Interpretation der von Radiologen und Nuklearmedizinern erhobenen Bilder und Befunde des Thorax
3.
Therapie der obstruktiven Atemwegs- und Lungenkrankheiten
4.
Allergisch bedingte Atemwegserkrankungen
und immunologisch beeinflusste Lungenerkrankungen 
5.
Inhalative Noxen, Pneumokoniosen,
medikamenteninduzierte Lungenerkrankungen
6.
Früherkennung und fachspezifische Diagnostik
der Neoplasien der Lunge und Pleura
7.
Traumatologie des Thorax und der Thoraxorgane
8.
Erkennen von pulmocardialen Notfällen
9.
Schlafbezogene Atemstörungen
10.
Differenzierung von Dyspnoe, Husten und Thoraxschmerz
11.
Begutachtung arbeitsbedingter pneumologischer Erkrankungen
12.
Weichenstellung hinsichtlich adäquater Therapie-
und Rehabilitationsmaßnahmen
13.
Raucherentwöhnungskonzepte
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Klinisch physikalische Untersuchungsmethoden
und Anamneseerhebung
50
2.
Spirometrie (FEV1, FVC, Flusswerte, Flussvolumenkurve)
250
3.
Ergometrien
50
4.
Spiroergometrie
30
5.
ILO Klassifikation der Pneumokoniosen
30
6.
Feststellung der Leistungsfähigkeit pneumologisch Erkrankter hinsichtlich ihres aktuellen beruflichen Belastungsprofils
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
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